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Ungarn: Vom Musterland zum Testfall für die Demokratie 

Internationale Konferenz vom 26.-27. Juni in Wien 
 
Nach der Wende galt Ungarn in politischer und wirtschaftlicher Hinsicht als Musterschüler unter den 
postsozialistischen Staaten und als Beispiel für einen gelungenen Übergang zur Demokratie. Heute, 
fünf Jahre nach dem Regierungsantritt von Viktor Orbán, entfernt sich das Land zunehmend vom 
rechtstaatlichen Pfad und entwickelt sich hin zu einem autoritärem Regime putin‘scher Prägung.  
 
Wie ist dieser Wandel aus wissenschaftlicher Perspektive erklärbar? Was ist unter dem „System der 
Nationalen Kooperation“ (SNC) zu verstehen, das die Regierung 2010 ausgerufen hat? Handelt es sich 
hier um einen ungarischen Sonderweg oder gibt es Parallelen zu anderen Staaten wie Russland oder 
der Türkei? Um diese Fragen zu diskutieren, kommen Vertreter aus Politik und Wissenschaft zu einer 
zweitägigen Tagung in Wien zusammen, die vom Institut für die Wissenschaften vom Menschen 
(IWM) und der Central European University (CEU) in Budapest gemeinsam veranstaltet und von der 
Grünen Bildungswerkstatt, der Grünen Europäischen Stiftung (GEF) sowie den Grünen im 
Europäischen Parlament (EFA) unterstützt wird. 
 
Der erste Tag der Konferenz wird mit einem öffentlichen Vortrag von Stephen Holmes, Professor für 
Rechtswissenschaft an der New York University, zum Thema „Illiberal Democracy“ abgeschlossen. 
Neben zahlreichen Sozialwissenschaftlern aus Ungarn (u.a. Janos Köllö, Institute of Economics, 
Hungarian Academy of Sciences; Balazs Trencsenyi, CEU; Attila Melegh, Corvinus University of 
Budapest) und der internationalen Wissenschaftscommunity (Jan-Werner Müller, Princeton 
University; David Stark, Columbia University; Ivan Krastev, IWM, Wien) nehmen auch die 
Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments Ulrike Lunacek, die frühere ungarische 
Außenministerin Kinga Göncz und der ehemalige ungarische Bildungsminister Balint Magyar an der 
Tagung teil (vollständige Teilnehmerliste siehe anbei).  
 
Veranstaltungshinweis: 
HUNGARY 2015 – Mapping the “System of National Cooperation” 
Konferenz, 26.-27. Juni Wien  
Institut für die Wissenschaften vom Menschen (IWM); Spittelauer Lände 3, 1090 Wien 
Keynote Speech: Stephen Holmes, Illiberal Democracy 
www.iwm.at/events/event/illiberal-democracy-2/  
Freitag, 26. Juni, 19:00 Uhr 

Rückfragehinweis: 
MMag.a Marion Gollner 
Institut für die Wissenschaften vom Menschen (IWM) 
Public Relations 
Spittelauer Lände 3, 1090 Wien 
Mail: gollner@iwm.at 
Tel.: 01-313-58-207 
 


